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HAUS BURRI, KILCHBERG
MOSER & KOPP, ARCHITEKTEN B.S.A.

Es handelt sich um das Haus für eine vierköpfige Familie
mit einem Dienstboten. Auf ein freies, von Strasse und Nachbarn

möglichst ungehindertes "Wohnen wird Hauptwert
gelegt. Der Garten sollte ein Minimum an Arbeit verlangen.
Situation: Steiler Osthang. Kleine Landparzelle (ca. 600 m3).

Durch den verhältnismässig geringen Aufwand an Land standen

Mittel zu einer weitgehenden Terrassierung des Geländes

mit Mauern zur Verfügung. In dieser Auswertung der starken
Höhenunterschiede liegt der Hauptreiz der Situation. Parterre
und Terrasse liegen sehr hoch und frei über der Gegend,
intim und dreiseitig ummauert, etwas tiefer der ebene Garten.

Während die grosse, offene Gartenhalle im Untergeschoss
reizvolle Ausblicke durch Bogen ins Grün der Nachbargärten
und auf den See gewährt.
Ausbau: Unterbau und Terrassenmauern in armiertem Beton.

Umfassungsmauerwerk BKS-Steine. Falzziegeldach. Verputz in
Naturfarbe. Böden im Parterre Klinker und Parkett, im ersten
Stock Korklinoleum. Wände durchgehend sehr hell in stumpfen
Unitönen, teils Anstrich, teils Tapete. Sehr sorgfältig
durchdachte Installationen und hauswirtschaftliche Einrichtungen.
Bauzeit: August 1928 bis März 1929. Baukosten: Haus inklusive
Architektenhonorar ca. 77,000 Fr., Umgebung ca. 10,000 Fr.,

pro m3 umbauter Raum ca. 75 Fr.
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